
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1782

19 (9.5.1782) Allgemeines Intelligenz-oder Wochenblatt für sämtliche
Hochfürstliche Badische Lande



» 78». Donnerstags den 9 May Nr. » 9«

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Baden DurlachischeBrand. Lntschädigungsgelder Berechn»»»»- , vom roIan . 178 ! bis dahin 1782.
alss vor den Jahrgang 178 >.

F^ -mhalt der 17801}« Berechnung
über den AuStheilrr der Brand»

EntschädigungSgelver hattt die Baden
Durlachische BrandversicherungS - So-
eierät «inen Caffa,Dorra»h dey der
Einnehmerey Carlsiuhe stehend, von

Ju Vergütung der vvm lvtenJan .
1781. di » dahin 1782 . in Ortschaffrea
Baden Durlachische» Landrsantheils
«nrstandener Brandschäden , wurde vor¬
läufig gezogener Berecknung nach, per
vecreturn HR. No. 859 den 2fisteu
Jan . 1782. auf jedes rosst . — Brand ,
Versicherungs- Anschlag 3 kr.
«mzalegen und einzaziehen befohlen.
Golchemnach fiele, nach Abzug der ge»
ordneten Einzugs, Gebühr, und des
zu Anschaffung Feuergeräthschaften be¬
stimmten und besonder - zu verrechnen»
de« UebrrschusseS , an umgrlegteo Tel,
dern , nnd zwar :
Im (vberamt Hschberg — -
— - KSteln , mit Saufenburg
- Badenweiktr, mit Tukz-

burg . — — —
— - Larlsruhe — —
- Durlach — — —
■- Pforzheim — —
— Amt Stein mit Langensteinbach
mm Amt Münzesheim — —

fl. ke.
in dem Lehens-Ort Hohenwettersbach
und von den Lehens» Orten Mühl»

hausen und Lehningen — 23

fl. kr.
Il . 2lj .

154

145» 8umm» der zum Brandschaden , Er¬
satz pro 1781. gewidmeter Gelder
— — — 4885 fl« 57Lkr.

Hieraus ist za ersetzen
Im (Vberamt Hochberg den lote»

Aug. 1781 . Johanne- und Andrea »
Kölblin zu Ottoschwauden , wegen
durch Wetterschlag , abgebrandtrr
grmeinschaffrl. Hofbehausung
— — — — 765 fl« —

Iinnß hievon vom Listen Decemb.
1781. bj- Listen May 1782 . vor 5
Mouar 15 fl. 564 kr.

th. - - -
Im (VberamtRöteln den i2tenFebr.

1781 . Hannß Rufen , und Martin
Weisen zu Elbenschwaud , vor eia
abgrbrandteS gemeinfchafftl. Hau»
und Scheuer — — 400 fl.
Zinnß hievon, ob 51 fl . 20 kr. vom

474ofl. 3 ikr«

822. ZL.
1377. ZÜ.

452. 2.
8-7 . 37.
462, 29.
492 . 21.
209. 22.
üi . LS.

780, 56*

iZten Sun . 1781 . bis i8trn May
1782. vor 11 Monat — 2 fl. 21^ kr.
ad 148 fl. 40 kr. vom uten Julii
1781 . bis iiren May 1782. vor is
Monat rü — — 6 p , uffr »

w>

0



fl. kr.ab roofl. vom i7tro Juli ! 1781.
b !S ijtta May 178a. vor 10 Mo¬
nat — — — 8 fl. 20 kr.

416 fl. 524 kr.Den izten Aug. 1781 . Fridlin Gre,
eher zu Ried , vor sein durch Wetter ,
schlag abgebrandteö Hauß izoosi.
Zinnß hievon vom i9tenDtc. 1781»bis iylen May 178a . vor 5 Monat
*“ — — — — 27 fl. 5 fr.

Dev lZten Aug. r 78 r . ferner Lorenz
Grethern zu Greßgen vor ein abge¬
branntes HquS — — 456 fl.
Zinoß hievon vom 6ten Dec. 1781 .
bis 2istrn May 1782. vor z ^ Menot
— .— — — io fl . 27 kr.- -- 466 . 27.De« 7ten Dec. 1781 . Wirth Korn ,
kauf zu Eienzach vor eine abgrbraudte
Scheuer — — 450 fl . —

Zusammen 2660 24!
(Der Beschluß künftig .)- - 1327. 5

Citationes ediaales .
Ettlingen. Da der ledige Bürgers Sohn und leibeigene Unrerthan Anton Hörter taflgrr Hin,

verfassen Sohn , wegen begangener SchlAgerey auSgettetlen und flüchtig worden ; So wird derselbe
zufolg ergangenen Hochfürstlichen Regierungs - DecrelS dergestallteu edickalitrr vvrgeladeu ; daß er
sich binnen 3 Monaten vor hiesigem Amt ejnfinden , wegen seinem Austritt und Berg hen Ant¬wort geben , oder gewärtigen solle , daß sein besitzendes und anhvffendeS Vermögen confiscirt ,und sein Nähme an den Galgen geschlagen werde» solle . Signatum Ettlingen, den 2ten May 1782«

Hochfürstl. Amt allda.Stein . Die ohne Herschafftl . höchste Erlaubnuß mit Weib und Kindern jüngsthin heimlich aus,
getre ttene Unterlhanen von Wdßmgen , BarbiererJohann Heinrich Schmidt, uns Larl Staiger , wer¬den hiermit in Verfolg hochpreißlichen RegierungSbefehlS , unter Anberaumung einer 3 monatlichenFrist a dato aogerechnet dergestallken edicialiter vorgeladen , daß sie sich im Nichterscheinungöf - ll der
Landesverweisung zu gewärtigenhaben . Signatum Stein den 2teo May 1782 .

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Ober- und Amt allda.Lörrach. 8ridltnReimrtein, 'n Auggen in Diensten gestandener Knecht, welcher von Brarteleuim Basler » Gebiet gebürtig, hat sich deS crimmis bestiaiitatis verdächtig und gleich darauf stüchtiggemacht . Er wird daher » in Gemasheit des eqavgenen gnädigsten Regierungs - Befehls dergestalltenedictaliter citirt , daß er innerhalb einem Vierteljahr a dato an vor allhiesigem Oberamt « scheine » , sichdiesfalls verantworten , im Nichtrrschejuungsfall aber sich gewärtigen solle, daß er auf ewig derer Fürstl.Lande verwiesen, und sein Name an den Galgen geschlagen werde. Signatum Lörrach , den 2ystenApril 1782. Hochfürstl Markgräfl. Badisches Oberamt Rotteln .Baden. Nachdem über das- verschuldete Vermögen deS verstorbenen Amtschreider Würzen da ,hier von Hochfürstl . Regierung der Ganntproceß erkannt , und dahero zur Liquidation und allri .faUstzenPrivrirätS,Handlung Dienstag der 2iste diesesbestimmt ist. Als werden all * diejenige , welche einige
Forderung zu machen haben , auf gedachten Tag vormittag amy Uhr auf dem RathhauS kabier zuerscheinen vorgeladen mit dem Anhang , daß im AuöbleibungSfall niemand meittr wird gehört werken ,wie denn ohnehin 8tatus Maffi« dergestallten gering ist , daß sie current Gläubigere sich wenig zu ver¬
sprechen haben. Signatum Baden , den 4>en May 1782.

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Amt.
Larlsruhe . Weil Sophia Elisabeth « gebobrue Ritterin von Schwollen Birckenfeldee Ober ,

AmtSj vor dem Hochfürstl Ehegericht dahier angebracht hat , daß sie ihr Ehemann Michel Cuzin ,
ger schon beinahe 8 Jahr verlassen , sie auch von seinem Lebe« und Aufenthalt keine sichre Nach,
richt « halten können , und ihn nach vergänglger Ladung zu Fortsetzung der Ebe avzubalien . oder
widrigenfalls sie^ ihres Ehebande - zu entledigen, gebet» » ; so wird hiermit ersagter Luzinger vor«-«lade«, auf Freyrag den zoten Map dieses JahrS , wozu ihme für den ersten , andern und letzte»



r «kn,in jedesmal 14 15: (JA* A»geben sind , hier vor dem Hochfürstl. Ehkgericht zu ttschriue« , uuv
die ' Gründe seiner Verlassung , uns warum er , daß gedachte Klägerin länger auf feine Rück¬
kehr zu ihr , zuwarten , fordern zu können vermeine , anzubringen ; oder in deren Ermanglung zuhö e» , daß wegen feiner bößlicheu Perlaffung Klägerin » gederrenermassen ihres EhebandeS entlasse«w - rde. ES erschein * nun ostgenannter Luzinger oder nicht , so soll gegen ihn doch nach - '
d n Rechten vorgefahren werden« Signatum CarlSruhe in Judicio matrimoniali den ly April 1782 .

Hochfürstl . Marggrafl . Badisches EhegerichtVl . I . Th . Sachs Ehegerichts Secretarius .
.Larlsruh *. Demnach bey der dem alten Anwald Lonrad Siegel in Knielingen vorgenomme¬nen Vermögens - Inventur sich ergeben , daß derselbe sich mit Schulden beladen , jedoch aber weder er .noch seine Ehefrau ganthmäsig seye , der Herrschaffrl. Acll- Bereuther Grübcl , Schuhmacher LeonhardMühl , und Jerg Michel Eitel Bauersmann daselbsien, aber nach denen bey dcnselben vorgeuvmeneuVermögens Untersuchungen ganntmäsig erfunden , daher » per rescripwm fub HRN . 3507 . 3540 &41 . d . d . ioten h . m . über daö verschulvl« Vermögen rer rrey Irtzkei« der Gaunt - Proceß erkannt , undhierauf terminus ad liquidandum & certandum fuper prioritate in Absicht der paffivorum bey demSiegel auf Dienstag de« iqren , bey dem Grübet auf Mittwoch den izten , bey dem Mühlen aufDonnerstag den lüten , und bey dem Eitel euf Frrytag den 17U» nächst eiurrettenden Monats Mapanberaumt worden. AIS haben sich sämmtliche Creditoreö so an einen oder den andern vorstehender»Personen etwas rechtmäsigeö zu fordern haben , an vorbemeldten Tagen vor dem Oberamtlichen Com-miss -rio in dem Wirihehaus zum Adler iu KrMmgm , um so ehender eiyzufindeo , gehbrigermassen lj,quivjren und den Beweis gleich mitzudringen , als sie sonsten von der Ganntmasse gänzlich werden aus¬geschlossen werden. Signatum Carlsruhe , den izten AprU 1782 . Oberamt allda .Stein . Michael Müller der Burger zu Wößingen , welcher jüngsthin mit Weib unv Kinderheimlich entwichen , und Jacob Kastrier , deS hiesigen Schuhmacher Philipp Jacob Lastncrs Sohn ,welcher sich ohne vorher ausgcwürckte Hrrrfchafftl . höchste Erlaubnjß und Manumifsion inWestpreussea«iedergelassen hat , werdon hiermit in Gemäshrit Hvchpreislichen Regierungsbesehis unter And,rau ,mung eines 3 monatlichen Termins mit dem Anhang vorgeladen , daß im Ausbleibungsfall sie sich derLandesverweisung und Vermögens » Confiscation zu gewärtigen haben . Signatum Stein , den iztenApril , 782 . Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Ober - und Amt allda .Sachen so zu vertethen sind .

, Larlsruh *. Bey dem Handeksmann Johann Carl Roman ist sein ganzes oberes Logis zu verlei-hro , und ist bis de« 23sten Jul . zu beziehen . Es kann alle Tage besehen werden.Tarlsruhe . Bry dem Haudelsmanu Gottreu ist rin tapezirtes Zimmer vor einen ledigenHerrn mit oder ohne MeubleS zu veriehnen, und kann alle Tage bezogen werden.Tarlsruhe . Bey der Wittfrau Stüberin ist im Hof ein Logis zu veriehnen , bestehet in einerStab , Kammer , Küche , und kann alle Tage oder bis den rzsten Iu '. 1782 . bezogen werden.Tarlsruhe . Bey dem Hanvelsmann Melazzo ist ein Logie für ein oder zwey ledige Personenmit oder ohne MeubleS zu verlehneo«
Tarlsruhe . Bry dem Schneid » Frey iu der Lammgaß find zwey Logis zu verlehnen , und köu- -«en bis den 23 (1* 11 Jul « bezogen werden.
Pforzheim . Da bis uächstkommmende Michaelis der Fleckensfchäferey Bestand - Accord zu t*Bauschlott zu Ende gehet , und von da an auf 3 weiter« Jahre den 28sten May aufdem Ralhhaus zuBauschlott öffentlichversteigert werden soll , so wird solches zn jedermanns Nachricht hiermit mir demAnhangbekanntgemacht ; daß derSchäfcr izo StückSchaafWaarführen dörfe. Die Liebhaber« darzu kön ,neu sich also gedachten Tage » daselbst einfindrn . Pforzheim , den 2üsten April 1782 .

. t . Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Oberamt allda .pforzherm . Der Bestand der Eisinger Fleckens . Schäferey , wobey ein Schäfer freye Wohnung ,vehst einer burgerllcher Holzgabe und io Ruthen Wurzgarteu zu geniesenhat , auch icx > Stück Schaafhalten und von jedem Burger , Schaaf r Merl . Dünckel alSjHüterlvhn beziehet, gehet aufnächst .



lemmMbt Michaeli« )u Tube, und soll auf 3 « eitere Jahr« in Steigerung hmgegrben » erden. Diese«
» ird zu Jedermanns Nachricht bekannt gemache , daß sich die Liebhaber« , die jedoch mit obrigkeitliche»
Zeugnissen ihre- Vermögens versehen seyn , oder tüchtig « Bürger im Land stillen müssen
Montags den roten Zun» morgens früh auf dem Rathhaus zu Eistugen bey der Staigerung ein finden
rönnen. Pforzheim, den bleu May 1782 . Hochfürsti. Markgräfl. Badisches Oberamt allda.

Ettlingen . Da di » Bestandtzeir der dahiesiger Stadl zuständigen Schaafwayde , künftige,
Michaelis ein End nehmet , und solche Wayd, samt Schaafscheuer und Garnen nebst dazu gehör!»
geu ü. Morgen Wiesen auf Dienstag den rgtea laufenden Mvoarhs May auf 6 . weitere Jahre durch
öffentlich« Steigerung gegen einen jährlichen Waydzinnß, unter , bey der Steigerung selbst bekannt
gemacht werden sollenden Bedüngnißen , verlthnt werde» solle ; So wird solches andurch Jedermann
de- Endes bekannt gemacht , «m daß sich die Lirbhabere besagten Tag früh um y Uhr auf hiesigem
Rathhauß «infiaden können »ud mögen. Signatum Ettlingen den rten May . , 782.

Bürgermeisteramtallda.
Sachen so zu versteigern sind

Bühl . Da das Burger, odersogenannte Wirihshaus zur Landen imBühlcrthal auf Dienstag den 2iste»
tzieseS unter annehmlichen Btdüngnissen zur Versteigerung aufgesetzt, und dem Meistbietenden übrrlas,
sen werben solle , als wird solches denen allenfallstgen Liebhabern , um sich ernannten Tages auf der
Lauben im Dühlrrthal « inzufinden , und die naher « Sleigerungsbedingnisse zu vernehmen , auch noch
ferner bekannt gemacht , daß diejenige , so 'an den dermaligen Laubeuwirth Ignatz Lricdmann im
Bühlerlhai etwas rechtmäsigeS zu fordern haben , solche ihre Forderung a dato binnen 6 Wochen in
Fürst !. Amtschreiberey dahier fub poena praeclufionis einbringen sollen . Bühl den isteu May 1782 .

Hochfürsti. Markgräfl. Badisches Amt allda.
Bruchsal . Auf d«n nächstkommendm Pfingstmarckt de« 28ten laufenden Monarhs May will

«l« e Lieferung ad zoo. Ehlen weiß Flachsen 4500 . Ehlen weiß Hännfen 400. Ehlen grau dito ,
vnd 2100 . Etzlen weiß Werken Tuch mittelst öffentlicher Versteigerung an die wenigstnehmer. de be¬
geben werde« ; Dieses wird demnach manniglichen bekannt gemacht , damit die zu dieser Lieferung
Lnsttragende an dem gemeltrn gZten dieses Morgens gegen halb 10. Uhr dahie» auf Fürstlicher
vlenutkammer fich rivfinden , die Muster sehen , uav die Bedüngnjffen vernehmen mögen. Bruchsal
»rn 4teu Ma^ 1782 . Hochfürsti. Speyerische Hof. und Lenntkammer.

Sachen so zu verkauffen sind .
Durlach, ES gedrnkrt «uterzeichneter sein « in der Herrevgaß besitzende zwey «0 einander gebaute

zwrystdckigte Hauser , davon da- «ine von Stein erbaut und worunter recht tt - fund gure Keller , nebst
f«hr groß geräumiger Hofreikhung , wie auch einem Nebengebäu , darinnen Back, und Waschhaus nebst
«inem Gumpbrunnen in der Küche, und dabey befindliche ohngefrhr , einen halben Morgen großen K«,
chengarten , auch zweySchenken und Stallungen zu Pferd, Rind! vnd Schweinenvieh käufllich zu erlassen ,
«nd aufs Spathjahr einem Käufer einzmäumen : Liebhaber» könne » sich dahero bev mir melden, und
dg- feststehende Hau« in Augenschein nehmen. DaS Ganze ist zu einer grossen Oekonomie « den so be,
quem und hinreichend alö schicklich die Häuser und Hofrelchung voneinander zu theilen. Durlach, de«
snzsten April 1782 . I . E . Laufmann Med . Docr . & Phyf. ord,

Pforzheim. Da daS Publikum bisher mit vielem »nachten türkischen Garn versehen worden , so
habe ich mich entschlossen , ächteS wahres SmirnischeS Gut kommen zu lassen , das ich innerhalb 3
Wochen ohnfehibar erhalte , und um einen sehr billigen Preiß nach Proportion der Feine erlassen kann.
Ich biete daher jedrrmann hi«rir.nen meine gefliessenste Dienste , so wie in meinen andern führende«
Waaren . Pforzheim , den 2bst»n April 1782. E. L. Deimling.

Larlsruhe . Bey denen Handelsleuten Johann Carl Roma» , und Georg Carl Frllmeth dahier,
lst ein grosses Assortiment . der schönsten und neuesten DeffemS , Pariser und Lyoner Pappier Tapeten
angekommen , und um die billigste Preise auf dem Lager zu haben , auswärtigen Fremden kann man
mit »inrm Muster » Buch aufwarten.
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